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Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 05.10.2006

 
 
Vergabe eines Straßennamens 
hier: Ohlaustieg 
 
Beschlussvorschlag 
 
Im Zuge der Realisierung der rückwärtigen Bebauung der Grundstücke Glashütter Damm 
203 bis 213, im Bebauungsplan 146, 3. Änderung, beschließt der Ausschuss der Erschlie-
ßungsstraße den Namen  
 

Ohlaustieg 
 
alternativ 
 

Bredenbekweg 
alternativ 
 

Jerrisbekweg 
 
 
zu geben. 
 
 
Sachverhalt 
 
Um den geplanten Bauvorhaben eine eindeutige und übersichtliche Zuordnung durch Stra-
ßennamen und Hausnummer zu geben, sieht der Unterzeichner die Notwendigkeit dem Er-
schließungsweg einen eigenen Namen zu geben. 
Da in unmittelbarer Umgebung die Straßen nach Schleswig-Holsteiner Wasserläufen be-
nannt sind bietet sich eine Fortführung in dieser Namensgebung an. 
Die Wasserläufe Ohlau und Bredenbek befinden sich im Kreis Segeberg, die Jerrisbek im 
Kreis Schleswig-Flensburg. Als „Nebenfluss“ der Eider wurde nur der Wasserlauf „Alte Sor-
ge“ gefunden. Dieser Name ist für den Unterzeichner als Straßenname nicht geeignet. 
 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr ist gem. Hauptsatzung / Zustän-
digkeitsordnung für die Vergabe von Straßennamen zuständig (§ 7 Ziffer 3). 


